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1. Raumprogramm / Raumbedarfe

Raumprogramm / Raumbedarfe

TOP 1

Quelle: https://feuerwehr-beckum.chayns.net/FahrzeugeBeckum
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1. Raumprogramm / Raumbedarfe

Herangehensweise / Erläuterungen zur Ermittlung der Raumbedarfe

Feuerwache

DIN 14092-1 

DIN 14092-3

DIN 14092-7

Stand 04 / 2012
ENTWURF

DIN 14092-3

DIN 14092-7

Stand 04 / 2023

Rettungswache

DIN 13049

NEU seit 03 / 

2023

BezReg Münster

Entwurf 08 / 2022
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1. Gesetzliche Grundlagen / Vorschriften

Rettungswache

-

Feuerwache
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1. Raumprogramm / Raumbedarfe

2. Personalbedarf - Auszug aus der Personalberechnung / Beispiel zur Erläuterung der Herangehensweise

Herangehensweise / Erläuterungen zur Ermittlung der Raumbedarfe



Gegenüberstellung

▪ Mindestanforderungen gem. DIN, ASR; DGUV; Bench vergleichbarer FuRW

▪ Vorschlag Feuerwehr

▪ Verwaltungsvorschlag

6

1. Raumprogramm / Raumbedarfe

Teil 1 – Feuerwache

Teil 2 – Rettungswache

Teil 3 – Außenanlagen

3. Raumbedarf - Auszug aus dem Raumprogramm / Beispiel zur Erläuterung der Herangehensweise

Herangehensweise / Erläuterungen zur Ermittlung der Raumbedarfe
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1. Raumprogramm / Raumbedarfe

Zusammenfassung Raumprogramm Teil 1 - Feuerwehr

Zusammenfassung 

Feuerwache (FW)

Variante 

Vorschlag 

Feuerwehr

Variante 

Verwaltungs-

vorschlag

Begründung
Delta 

in %

1. Fahrzeughalle  FW 1.976 m² 1.976 m² -

2. Einsatz- und 

    Übungsabwicklung
671 m² 661 m²

▪ Mehrbedarf an Umkleideflächen 

für 6 weiter MA (HAK) = +10,20m²

▪ Mehrbedarf an Umkleideflächen 

für 4 weiter MA  = +6,80m²

+    1,51 %

3. Ausbildung, Aufenthalt, 

    Verwaltung

1.691 m² 1.669 m²

▪ Mehrbedarf an Spindflächen für 9 

weiter MA (HAK) = +15,30m²

▪ Mehrbedarf an Bettenspinde für 9 

weitere MA = +6,30m²

+  1,32 %

250 m² - ▪ Mehrzweckhalle = +250m² + 100,00 %

4. Werkstätten u. Lagerräume 778 m² 778 m² - -

5. Sonstige Flächen 77 m² 77 m² - -

Gesamtsumme FW (NUF 1-7) 5.443 m² 5.161 m² + 5,46 %



Zusammenfassung 

Rettungswache (RW)

Variante 

Vorschlag 

Feuerwehr

Variante 

Verwaltungs-

vorschlag

Begründung
Delta 

in %

1. Fahrzeughalle RW 613 m² 613 m² - -

2. Sanitär- und 

    Funktionsräume
235 m² 229 m²

▪ Mehrbedarf an Umkleideflächen für 

4 weiter MA = +6,80m²
+  2,62 %

3. Aufenthalt und Verwaltung 608 m² 606 m²
▪ Mehrbedarf an Bettenspinde für 4 

weitere MA = +2,80m²
+  0,33 %

4. Werkstätten u. Lagerräume 138 m² 138 m² - -

5. Sonstige Flächen 8 m² 8 m² - -

Gesamtsumme RW (NUF 1-7) 1.603 m² 1.593 m² + 0,63 %
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1. Raumprogramm / Raumbedarfe

Zusammenfassung Raumprogramm Teil 2 - Rettungswache

Zusammenfassung

Außenanlagen

Variante 

Vorschlag 

Feuerwehr

Variante 

Verwaltungs-

vorschlag

Begründung
Delta 

in %

1. Außenanlagen FW 5.560 m² 5.560 m² -

2. Außenanlagen RW 1.333 m² 1.303 m² ▪ 2 weitere PKW-Stellplätze = + 30,25m² +  2,30 %

Gesamtsumme 6.893 m² 6.863 m² + 0,44 %

Zusammenfassung Raumprogramm Teil 3 - Außenanlagen



Gesamtsumme BGF - FuRW 10.089 m² 9.671 m² + 4,32 %

Zusammenfassung
Variante 

Vorschlag Feuerwehr

Variante 

Verwaltungsvorschlag
Delta in %

1. Raumprogramm / Raumbedarfe

BGF

Brutto-Grundfläche

KGF

Konstruktions-
Grundfläche

NRF

Netto-Raumfläche

NUF

Nutzungsfläche

TF

Technikfläche

VF

Verkehrsfläche

= ermitteltes SOLL

Raumprogramm-Flächen

Ermittlung der BGF

gewählter Ansatz

18,2 % von NUF 1-7

gewählter Ansatz

7,5 % von NUF 1-7

gewählter Ansatz

17,5 % von NUF 1-7
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Organisationsmodelle / 
Beschaffungsvarianten

TOP 2

Quelle: https://feuerwehr-beckum.chayns.net/FahrzeugeBeckum

2. Organisationsmodelle / Beschaffungsvarianten



2. Organisationsmodelle / Beschaffungsvarianten
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Beschaffungsmodelle

Feuer- und 

Rettungswache, 

Beckum

Einzelvergaben Planen und Bauen
Vergabe der Planungsleistungen an Einzelplaner und gewerkeweise Vergabe der 

Bauleistungen

Paketvergaben Planen und Bauen
Vergabe der Planungsleistungen gebündelt an einen Generalplaner (GP) und 

Bauleistungen gebündelt an einen Generalunternehmer (GU)

Vergabe TU
Vergabe der Planungs- und Bauleistungen gebündelt in einem Paket an einen 

Totalunternehmer (TU)

ÖPP - Modell
Vergabe der Planungs- und Bauleistungen sowie Betrieb und Finanzierung gebündelt in 

einem Paket an einen privaten Partner (ÖPP)

1

2

3

4
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3. Terminprognosen

Terminprognosen

TOP 3

Quelle: https://feuerwehr-beckum.chayns.net/FahrzeugeBeckum



2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Terminprognose 

Einzelvergaben

H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  

Projektvorbereitung

VgV- Verfahren / 

Planerfindung

   

Bauleitplanung

Planung

Vergabe Bauleistungen

Ausführung

3. Terminprognosen

13

Fertigstellung 

Ende III.Q / 2030

Spätester Zeitpunkt Grundstückserwerb

Ende IV.Q / 2023

Spätester Zeitpunkt Ratsbeschluss

Ende IV.Q / 2023

Frühester Zeitpunkt Baugenehmigung

Ende I.Q / 2026

Variante Einzelvergaben

Vielzahl an Einzelvergaben

(Planer; Fachplaner; etc.)

Vielzahl an Einzelvergaben

(jedes Gewerk einzeln)

Planung läuft weiter

Parallelität



2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Terminprognose 

Vergabe GP mit GU

H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  

Projektvorbereitung

VgV- Verfahren / 

Planerfindung (GP)

   

Bauleitplanung

Planung GP 

(Generalplaner)

VgV-Verfahren GU 

(Generalunternehmer)

Planung GU

Ausführung

3. Terminprognosen – Variante GP mit GU

Fertigstellung 

Mitte II.Q / 2030

Spätester Zeitpunkt Grundstückserwerb

Ende IV.Q / 2023

Spätester Zeitpunkt Ratsbeschluss

Ende IV.Q / 2023

Frühester Zeitpunkt Baugenehmigung

Ende I.Q / 2026

Variante GP mit GU

Eine Vergabe als Paket

Generalplaner (GP)

Eine Vergabe als Paket

Generalunternehmer (GU)

Planung läuft weiter

Parallelität
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2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Terminprognose 

TU-Vergabe

H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  H1  H2  

Projektvorbereitung

Bauleitplanung

VgV- Verfahren TU

Planung

Ausführung

3. Terminprognosen
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Fertigstellung 

Mitte II.Q / 2031

Spätester Zeitpunkt Grundstückserwerb

Ende IV.Q / 2023

Spätester Zeitpunkt Ratsbeschluss

Ende IV.Q / 2023

Spätester Zeitpunkt Baugenehmigung

Ende III.Q / 2028

Variante TU-Vergabe

Frühester Zeitpunkt Beginn VgV-Verfahren TU

Ende I.Q / 2025
Bauleitplanverfahren 

zwingend VOR VgV-

Verfahren TU
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4. Kostenprognosen

Kostenprognosen

TOP 4

Quelle: https://feuerwehr-beckum.chayns.net/FahrzeugeBeckum
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4. Kostenprognosen

Quelle: https://www.compa.co/blog/kostenschaetzung-nach-din-276



Brutto einschl. 19 % MwSt.

Kostenstand III/2023
Variante 

Vorschlag Feuerwehr

Variante

Verwaltungsvorschlag

Kostenprognose – FuRW 

(ohne Ausstattungskosten KG 600)
37,11 Mio. € 36,23 Mio. €

Kostenprognose – Mehrzweckhalle 

(ohne Ausstattungskosten KG 600)
0,81 Mio. € nicht enthalten

Kostenprognose Ausstattung (KG 600) 0,84 Mio. € 0,84 Mio. €

SUMME Kosten vor BPS
(KG 200 bis 700)

38,76 Mio. € 37,07 Mio. €

Prognose Baupreissteigerung (BPS)
(Annahme: 5% pro Jahr)

7,22 Mio. € 6,90 Mio. €

SUMME Gesamtkosten, einschl. Prognose BPS
(KG 200 bis 700)

45,98 Mio. € 43,97 Mio. €

Risikozuschlag / Risikovorsorge (vor / ohne BPS)
(Annahme: 25% )

9,69 Mio. € 9,27 Mio. €

SUMME Gesamt, einschl. Prognose BPS und 

Risikovorsorge
55,67 Mio. € 53,24 Mio. €

4. Kostenprognose – Gegenüberstellung der Varianten 

Gegenüberstellung der Varianten

nicht enthalten sind

▪ Grundstückskosten "Renfert-Gelände" / Grundstückserwerb

▪ Infrastrukturmaßnahmen / Erschließung

▪ evtl. erforderlicher Bodenaustausch kontaminierter Boden (Aushub, Entsorgung, (Teil-)Verfüllung)

▪ Bedarf für Tankstellentechnik

▪ Erlös Veräußerung Grundstück Münsterstr.11
▪ Einsparung Sanierungskosten Münsterstr. 11 18



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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